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Checkliste für erfolgreiche Kundenkommunikation in der IT-Beratung 

Erfolgreiche IT-Projekte beginnen mit klarer Kommunikation. Nutzen Sie diese Checkliste, um Ihre 

Kundenbeziehungen zu stärken und Projekte effizient umzusetzen. Basierend auf bewährten Strategien für 

IT-Dienstleister. 

Schritt Aufgabe Details Erledigt 

1. Gemeinsam gegen 

das Problem 

Positionieren Sie sich als 

Partner, nicht als Kritiker. 

Definieren Sie das Problem als gemeinsamen 

„Feind“ (z. B. ineffiziente IT-Prozesse). 

Betonen Sie: „Wir lösen das zusammen.“ 
☐ 

2. Problem genau klären 

Stellen Sie gezielte Fragen, 

um das Problem zu 

verstehen. 

Fragen Sie: Was ist das Problem? Wer ist 

betroffen? Welche Lösungen scheiterten? 

Beispiel: Langsame Systeme durch Software-

Konfigurationen statt Hardware. 

☐ 

3. Vertrauen durch 

Referenzen schaffen 

Teilen Sie relevante Erfolge, 

ohne zu prahlen. 

Nennen Sie Beispiele, z. B.: „Wir haben die IT-

Kosten eines Kunden durch Cloud-Migration 

um 20 % gesenkt.“ 
☐ 

4. Nutzen klar 

kommunizieren 

Heben Sie messbare und 

persönliche Vorteile hervor. 

Zeigen Sie Unternehmensvorteile (z. B. 

geringere Ausfallzeiten) und persönliche 

Vorteile (z. B. weniger Stress für den IT-Leiter). 
☐ 

5. Langfristig denken 

Präsentieren Sie 

nachhaltige Lösungen mit 

Meilensteinen. 

Skizzieren Sie Phasen, z. B.: Analyse → 

Implementierung → Sicherheits-Updates. 

Vermeiden Sie kurzfristige Fixes. 

☐ 

6. Relevante Fakten 

präsentieren 

Fokussieren Sie sich auf 

Kernpunkte, vermeiden Sie 

Überladung. 

Bereiten Sie ein Pitch Deck mit einem Anhang 

für Details vor. Beispiel: Nur die wichtigsten 

Vorteile einer neuen Software präsentieren. 
☐ 

7. An die 

Unternehmenskultur 

anpassen 

Passen Sie Ihre Präsentation 

an den Kunden an. 

Erfragen Sie interne Standards (z. B. 

Formatvorlagen, Ton) und passen Sie Ihre 

Unterlagen an, um Vertrautheit zu schaffen. 
☐ 

8. Risiken transparent 

ansprechen 

Seien Sie ehrlich zu 

möglichen Risiken. 

Zeigen Sie, dass Sie Risiken analysiert haben 

und Notfallpläne (z. B. Backups bei 

Systemumstellungen) bereithalten. 
☐ 

Tipp: Halten Sie Ihre Fortschritte fest und aktualisieren Sie Ihre Unterlagen regelmäßig, um Ihre Expertise als 

IT-Dienstleister zu untermauern. 

Mehr erfahren? 

Besuchen Sie www.fhcp.de für weitere Tipps und Case Studies zu erfolgreichen IT-Projekten oder 

kontaktieren Sie uns unter https://www.fhcp.de/de/kontakt.php . 
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